
Kaiser Friedrich III.

Durch sein edles und uneigennütziges Streben, aber mehr noch
durch sein freundliches, herablassendes und leutseliges Wesen war Kron¬
prinz Friedrich Wilhelm in Wahrheit der Liebling des gesamten
deutschen Volkes geworden.

III. Friedrich IIL als Deutscher Kaiser.

Die Erkrankung. Im Jahre 1887 befiel den Kronprinzen ein
bösartiges Halsleiden. Anfangs legte man einer beständigen Heiser¬
keit keine große Bedeutung bei: bald aber entwickelte sich im Kehl¬
kopfe eine gefährliche Geschwulst. Auf den Rat bewährter Ärzte
suchte „der Kronprinz in England, Tirol und San Remo Heilung.
Das Übel nahm jedoch von Tag zu Tag zu. Die Ärzte mußten so¬
gar, um den hohen Kranken vor dem Erstickungstode zu bewahren,
die Luftröhre auffchueideu und eine silberne Röhre (Kanüle) einsetzen.
Der ritterliche Held, der so oft und so kühn dem Tode ans dem


